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S&P Global: Mangel an neuen hochwertigen
Goldfunden wird Angebot begrenzen

18.09.2024 | Redaktion

In den letzten Jahren sind Goldfunde weltweit seltener und kleiner geworden, was die Aussichten für das
künftige Angebot des Metalls dämpft, so die jüngste Analyse von S&P Global laut einem Bericht von 
Mining.com. Die Analyse zeige, dass es seit 2020 nur fünf große Goldfunde (min. 2 Mio. Unzen) gegeben
hat, die die Datenbank des Unternehmens um etwa 17 Millionen Unzen Goldfunde erweiterten.

Insgesamt gibt es nun 350 Goldfunde, die von S&P zwischen 1990 und 2023 katalogisiert wurden und fast
2,9 Milliarden Unzen Gold enthalten. Die Zahl der Funde ist damit um 3% höher als bei der letzten Analyse
im Jahr 2023, bei der 345 Goldfunde mit 2,81 Milliarden Unzen verzeichnet wurden. Der Bericht von S&P
weise jedoch darauf hin, dass die Zahl der Funde und die Goldmenge zwar von Jahr zu Jahr steigen, die
meisten Vorkommen aber bereits vor Jahrzehnten entdeckt wurden und erst seit kurzem die Kriterien für
einen bedeutenden Goldfund erfüllen. Im Vergleich zur letztjährigen Analyse machen die fünf neuen
Entdeckungen nur 22% der 79 Millionen Unzen aus, die in der Aktualisierung 2024 hinzugefügt wurden.

Die durchschnittliche Größe der jüngsten Entdeckungen sei auf etwa 3,5 Millionen Unzen gegenüber 5,5
Millionen Unzen im Zeitraum 2010-2019 zurückgegangen, und keine der Entdeckungen der letzten zehn
Jahre wurde in die Liste der 30 größten Goldfunde aufgenommen. "Der Mangel an qualitativ hochwertigen
Entdeckungen in den letzten zehn Jahren verheißt nichts Gutes für das Goldangebot", meint Paul Manalo,
Research Analyst bei S&P und Verfasser des Berichts.

Basierend auf dem letzten monatlichen Gold Commodity Briefing Service erwarten sie, dass das
Goldangebot im Jahr 2026 mit 110 Millionen Unzen seinen Höhepunkt erreichen wird, angetrieben durch
eine erhöhte Produktion in Australien, Kanada und den USA – den Ländern, die auch die meisten
Goldentdeckungen verzeichnen, so der Experte. Er fügte hinzu, dass das Goldangebot bis 2028 auf 103
Millionen Unzen fallen dürfte, da das Angebot aus diesen Ländern zurückgehen werde.

Den vollen Bericht von S&P finden Sie hier in englischer Sprache.
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